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Förderung frühkindlicher Bildung und Betreuung in der Stadt 
Schortens 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Bericht: 
Die SPD-Fraktion hat mit Schreiben vom 21.11.2006 folgenden Antrag gestellt: 
 
Förderung frühkindlicher Bildung und Betreuung in der Stadt Schortens 
 
 
Sehr geehrter Herr Böhling, 
 
bereits im Sommer dieses Jahres haben wir einvernehmlich die Eckwerte im 
Rahmen der Budgetierung für den Haushalt festgelegt. Zu diesem Zeitpunkt war 
nicht erkennbar, dass nur zwei Monate später die Nds. Landesregierung ein 
Förderprogramm in Höhe von 100 Mill. € zur Förderung frühkindlicher Bildung und 
Betreuung auflegen wird (veröffentlicht im Internet am 29.08.2006). Diese Förderung 
soll auf vier Jahre verteilt werden und ist schwerpunktmäßig für Kinder unter drei 
Jahren vorgesehen. 
 
Aus obigem aktuellen Anlass beantragt die SPD-Fraktion: 
 

1. Die bereits in unserer Stadt diskutierten Maßnahmen und Projekte wie u. a. 
 
- flexiblere Öffnungszeiten in den Kitas (einschl. Öffnungszeiten in den Ferien) 
- Schulungsmaßnahmen von KiTa-Leiterinnen zur Qualifizierung mit dem Ziel  
  dezentraler Elternberatung 
- Betreuung von Schulkindern in den Ferien 
- Bilinguale Förderung* im Kindergarten 
 
sind inhaltlich umfassend zu konkretisieren und in einer Prioritätenliste mit 
entsprechender Zeitschiene für die Umsetzung darzustellen. 
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2. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, welche Kosten die erforderlichen 

Projekte und Maßnahmen (siehe auch Tagesordnung SJSA für den 30.11.06) 
verursachen werden und welche Fördermittel dafür frühzeitig über den 
Landkreis Friesland zu beantragen sind.  
 
Für eine notwendige Kofinanzierung bzw. Finanzierung sind entsprechende 
Haushaltsmittel einzustellen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Susanne Riemer Peter Torkler 
 
* Vergleichbare Projekte bereits in Aurich, Leer, Remels, Ardorf, Riepe – Wiesmoor 
in der Planung 
 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
 
Zu den einzelnen Vorschlägen, Mehrkosten und dem Landesförderprogramm, das 
der Stadt als Richtlinienentwurf seit dem 13.12.2006 vorliegt, wurde bereits im 
Rahmen des von der Verwaltung erarbeiteten Kinderbetreuungskonzepts Stellung 
genommen. 
 


